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Zum heutigen Heimspiel begrüßen wir die Mannschaften aus Kammer-
stein, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer Gruß 
gilt auch den Schiedsrichtern der beiden Spiele und natürlich unseren 
Teams und Anhängern. 
 
Tja, wer den Blick nach oben richtet, darf den Boden nicht aus den Au-
gen verlieren. Diese (bittere) Wahrheit kann unsere Erste nach den 
letzten beiden Auswärtsspielen durchaus bestätigen. Während sie sich 
gegen die direkten Relegationskonkurrenten achtbar schlug, patzte sie 
am letzten Spieltag erneut gegen eins der Kellerkinder.  
 
Dadurch ist der sicher geglaubte Relegationsplatz plötzlich wieder in 
Gefahr und nur ein Dreier kann den Traum von der Kreisliga am Leben 
erhalten. 
 
Bedenklich, dass auch heute mit dem TSV Georgensgmünd wieder 
eine Mannschaft vom Tabellenende antritt. Die Gmünder wurden in 
dieser Spielzeit bereits heftig gebeutelt: ihre Damenmannschaft konnte 
die Kreisliga nicht halten, ihre Zwote verabschiedet sich als Tabellen-
letzter aus der A-Klasse und sie selbst hängen mit dem Hintern bereits 
über dem Abgrund.  
 
Die Regelungen für „Punktgleiche Vereine“  in den höheren Spielklas-
sen gelten übrigens in der Kreisklasse nicht vollständig. Damit steht uns 
– falls Barthelmesaurach ebenfalls gewinnt – bei einem Sieg über 
Gmünd ein Entscheidungsspiel um Platz zwei bevor.  
 
Fazit: Beide Mannschaften können sich keinen Punktverlust leisten. 
Beide werden alles daran setzen, heute zu gewinnen. Beide können ihr 
Traumziel noch erreichen. Beide können alles im letzten Moment noch 
verlieren. Heute, am letzten Spieltag der Kreisklasse Neumarkt/Jura. 
 
Auf geht’s – Derby-Time ! 
  
Wir wünschen allen Zuschauern ein faires und spannendes Fußball-
spiel und allen Spielern eine verletzungsfreie Begegnung.             @riha 

Wir gegen: TSV Georgensgmünd 



 

 

 
TSV Wolkersdorf    – TSV Röttenbach          2:1 
TSV Wolkersdorf II – TSV Röttenbach II       4:1 
 

Unsere Erste verlor das wichtige Spiel beim Kellerkind letztendlich et-

was unglücklich mit 2:1 Toren. Wir fanden während der gesamten ersten 

Halbzeit nie so richtig ins Spiel und konnten uns kaum nennenswerte 

Offensivaktionen erarbeiten.  

 

Wolkersdorf hatte zu Beginn der Partie zwei gute Chancen, doch sie 

vergaben zu überhastet. Bei einem Kopfball in der 35. Minute hatte un-

ser Team Glück, als ein Wolkersdorfer freistehend das leere Tor nicht 

traf. 

 

Lediglich ein Schuss von Lukas Wachter, der das Ziel äußerst knapp 

verfehlte, sorgte unsererseits für Gefahr. 

 

Zu Beginn der zweiten Halbzeit war immer noch Sand im Getriebe im 

Spielaufbau unserer Mannschaft und so kam es, dass Wolkersdorf einen 

Fehler blitzschnell ausnutzen konnte und in der 56. Minute mit einem 

Schuss halbhoch die 1:0 Führung erzielte. 

 

Erst jetzt wachten die Jungs von Trainer Klaus Wachter auf und besan-

nen sich auf ihre Tugenden. In der 75. Minute war es dann soweit, als 

Andi Schneider auf halblinks freigespielt wurde und mit einem Schuss 

flach aus 18 Metern den Ausgleich erzielte. 

 

In der Folgezeit besaß unsere Elf sehr gute Möglichkeiten, das Ergebnis 

auf Sieg zu stellen. Doch wie es kommen mußte, gab es in der 93. Minu-

te einen Strafstoß für die Gastgeber - der keiner war.  

 

Ein Wolkersdorfer Spieler lief auf einen Röttenbacher Spieler auf und 

fiel im Strafraum um. Das Geschenk verwandelte der Gastgeber sicher 

unter die Latte zum 2:1 Siegtreffer. 
       

            @Motschi 

Spielberichte  

Auszug Kreisklasse Nord: 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug B-Klasse Nord 1: 

 

 

 

 

 

 

 
 

Torschützenliste Kreis-/B-Klasse 
 



 

 

Kreisligameister 2015 !!  

Unser 1. Damenteam spielte eine 
2014/15 eine herausragende Sai-
son und wurde unangefochten 
Meister in der Kreisliga Neu-
markt/Jura. 

 
Das Trainertrio Manu Rojas,  
Roland „Otto“ Singer und Tim Ko- 
kesch führte die Mannschaft von 
Sieg zu Sieg und erreichte unge- 
schlagen die Ziellinie. 

 
Mit 13 Punkten Vorsprung und ei-
nem Torverhältnis von 86:14 (+72!) 
setzte sie sich deutlich von allen 
Konkurrenten ab und spielt nächs-
tes Jahr in der Bezirksliga. 

 
Allerdings wird sie dies ohne Manu 
und Otto tun müssen. Die beiden 
Trainer wollen sich nach Saison-
ende mehr auf ihre privaten Berei-
che konzentrieren. 

 
Der TSV bedankt sich bei beiden 
für diese fantastische Saison und 
ihr jahrelanges Engagement im 
Verein !!  

 
Heinz Braungart und Recep Doga-
ner werden an ihrer Stelle die 
Mannschaft übernehmen und ver-
suchen, sich auch in der  höheren 
Spielklasse zu behaupten. 

 
Auch Ihnen wünscht der TSV dabei  
viel Erfolg!“ 

 
 

 

 
 



Bayerische Bestmarke in Reichweite! 
Werfertag in Röttenbach: Rhona Schmidt warf den Speer auf 37,29 m. 
 
Athleten aus 18 Vereinen nutzten die Gelegenheit, sich im Stoßen und Werfen 
auf unserem Waldsportplatz zu messen, wobei die am weitesten angereisten 
Sportler aus Brandenburg, von der TG 48 Würzburgsowie von TV Münchs-
münster (Pfaffenhofen a.d. Ilm) kamen. Für den Leichtathletikkreis 
Roth/Weißenburg war die Veranstaltung zugleich Kreismeisterschaft im Kugel-, 
Diskus- Speer und Ballwurf. 

 
Fast hätte es beim 9. Rudolf-Liebisch-Gedächtnis-Werfertag in Röttenbach 
einen bayerischen Rekord gegeben. Unsere 14-jährige Lokalmatadorin Rhona 
Schmidt warf mit dem Speer 37,29 m weit und blieb dabei nur 39 Zentimeter 
unterhalb der Bestmarke. 
 
Auch beim Kugelstoßen zeigte unser Röttenbacher Ausnahmetalent seine 
ganze Klasse und stieß mit 12,70 Metern so weit wie noch nie zuvor. Mit die-
sen beiden Ergebnissen sorgte Rhona Schmidt zugleich für die beiden Spit-
zenresultate der Veranstaltung. 
 
21 Siege der Gastgeber! 
 
Weitere Topleistungen erzielten Anna Seitz (FC Pleinfeld) im Speerwerfen der 
WU20 (42,48m) - Peter Merklein (TSV Dinkelsbühl) im Ballwerfen der M15 
(76,50m) - Melanie Dörr (Ochenbruck) im Diskuswurf der Frauen (41,15m) 
sowie Alexander Loy (TSV Röttenbach/LG Landkreis Roth) im Speerwerfen 
der Männer (54,53m). 
 
Bei den jüngeren Altersklassen stechen die Leistungen der beiden LG-
Kameraden Linus Kremling (TSV Wendelstein) und Jakob Eberler (TSV 
Röttenbach) hervor. Der achtjährige Linus warf den Ball 30 Meter weit und 
derzwölfjährige Jakob ließ den Speer 30,46 Meter weit segeln. 
 
Die Athleten des TSV Röttenbach verbuchten 21 Mal den Sieg. Der TSV Wen-
delstein trug sich acht Mal, der SV Leerstetten sieben Mal in die Siegerliste 
ein. 
 
Kreismeistertitel gab es für: TSV Röttenbach (13), TSV Wendelstein (6), TSV 
Georgensgmünd (4), TV Eckersmühlen (4) und je einmal für den SV Rednitz-
hembach sowie den FC Pleinfeld.                                                      @e.kocher 

Rückblick Leichtathletik 
 

 

   



Tabelle: 

 
 
 
Auszug aus der Kreisklassen-Torschützenliste: 

 

 

 

 

 
 
 
 
Auszug aus der Fairplaytabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Zwote Damen – Endstand 
 

Auszug aus der BFV-Spielordnung 

§ 14 a Feststellung des Meisters, der Absteiger und der Releganten 
 

Meister oder Gruppensieger ist, wer die höchste Punktezahl erreicht hat. Die 
errungenen Punkte bestimmen auch die Reihenfolge in der Tabelle. Stehen 
zwei oder mehrere Vereine nach Abschluss der Verbandsrunde  auf einem 
Platz in der Tabelle, dem eine besondere Bedeutung zukommt, so bestimmt 
sich die Reihenfolge in der Tabelle nach folgenden Kriterien: 
 
Bei zwei punktgleichen Vereinen: 

1. Ein Verein, der gegen den punktgleichen Tabellennachbarn nicht    
angetreten ist und eine entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 ver-
loren) erhalten hat, ist im direkten Vergleich unterlegen. 
 

2. Spielergebnis des direkten Vergleichs (Hin und Rückspielergebnis – 
Europapokalmodus –).   
 

3. nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz in der 
Gesamttabelle. 
 

4. mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle. 
5. Anzahl der Siege 
6. Anzahl aller auswärts erzielten Tore 
7. Losentscheid 

 
Bei drei oder mehr punktgleichen Vereinen: 

1. Ein Verein, der gegen einen der punktgleichen Tabellennachbarn 
nicht angetreten ist und eine entsprechende Sportgerichtswertung (0:2 
verloren) erhalten hat, wird in der Sondertabelle nicht berücksichtigt 
und auf den letzten Platz gesetzt. 
 

2. Sondertabelle aus den direkten Vergleichen. 
 

3. nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz aus der 
Sondertabelle. 
 

4. mehr erzielte Tore aus der Sondertabelle. 
5. Rückgriff auf die Gesamttabelle der Liga 

a) nach dem Subtraktionsverfahren ermittelte Tordifferenz 
b) mehr erzielte Tore, 
c) Anzahl der Siege,  
d) Anzahl aller auswärts erzielten Tore 

6. Losentscheid 
 
Achtung: in den unteren Ligen (Kreisebene) werden Relegations- und Ab-
stiegsplätze bei Punktgleichheit durch ein Entscheidungsspiel bestimmt. 

 



  

 
   

Tabelle:                 >> seit dem 6. Spieltag auf Platz 1 !!! << 

 
Auszug aus der Kreisliga-Torschützenliste: 

 

 

 

 

 
Auszug aus der Fairplaytabelle:  

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Erste Damen – ENDSTAND! 
 

 
 

Auszug aus der Fairplaytabelle:  

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Mannschaftsvergleich 



 
 

 

Alina Bilek 
vs. 

Alexander „Changer“  Wechsler 
 

Erste Mannschaft Herren: 

3:2 TSV Röttenbach    TSV Georgensgmünd  3:0 

7:0 1. FC Schwand    TSV Wolkersdorf   2:0 

1:2 TSV Rothaurach    SV Kammerstein   1:2 

1:3 DJK Abenberg    DJK Veitsaurach   1:2 

2:2 SV Barthelmesaurach  TV Eckersmühlen  1:1 

1:3 TSV Rohr     TSV Wernfels 0:1 

2:0 SV Penzendorf    TV 48 Schwabach  2:2 
 

Zwote Mannschaft Herren: 

1:2 1. FC Schwand II     TSV Wolkersdorf II  1:4 

1:4 TSV Röttenbach II     FC Franken Schwabach 3:2 

1:1 TSV Rothaurach II     SV Kammerstein II   1:2 

2:2 DJK Abenberg II     SG Unterr./SC II   2:0 

2:1 SV Barthelmes. II     TV Eckersmühlen II  1:1 

3:0 TSV Rohr II      TSV Wernfels II   4:0 

3:3 SV Großweingarten II   TSV Spalt II   0:2 

 
Ausgang letzter Tipp:  Larissa Meier – Lukas Wachter 11:13  

 

Spielstand: 108 : 95  

Top-3: 
Isabel Grünwedel (Quote 1,17 Pkte/Spiel)  
Christian Ritzer     (Quote 1,08 Pkte/Spiel) 
Basti Singer  (Quote 1,07 Pkte/Spiel)  

Regeln:  
Getippt wird nur bei einem Heimspiel und nur im Vereinsheft. Die Ergebnisse 
werden gesammelt und als Tabelle die ganze Saison über auf unserer Home-
page im Bereich Fußball unter ‚2014/15 Tipp-Duell’ aufgelistet. Das Ergebnis 
des Duells steht dann im nächsten Heft.   
Punktevergabe: 
1 Punkt:   wenn der Sieger stimmt 
2 Punkte:  wenn Sieger und Torunterschied stimmen 
3 Punkte:   wenn Ergebnis genau stimmt  

Hinweis: X:0 wird immer als 2:0 gewertet! 
 

TEAM-Duell: Ladies vs. Gentlemen 
 

 
   

  Eine verrückte Saison ! 
 
Als A-Klassen-Aufsteiger in einer Kreisklasse 
mit drei Kreisliga-Absteigern und vielen erfah-
renen Mannschaften spielt unser junges Team 
bis zum Schluss in der Kreisklasse Jura Nord 
um den Relegationsplatz Kreisliga mit.  
 
Heute haben wir sogar noch immer die Chan-
ce diesen zu erreichen und uns ein  Entschei-
dungsspiel zu ergattern.  

 
Sollte dieses nicht klappen wäre das zwar ärgerlich, würde aber den Erfolg 
über die Saison hinaus auch nicht schmälern. Im schlechtesten Fall würden wir 
Rang 4 erreichen! 

 
Es ist ganz normal, dass ein noch junges Team gegen erfahrene Mannschaf-
ten ab und zu Nerven zeigt. Zudem braucht das neu eingeführte Spielsystem 
mit Vierer-Abwehrkette noch etwas Zeit, bis es richtig sitzt. So sind dann auch 
unsere Niederlagen gegen abstiegsgefährdete Teams zu erklären. Lässt man 
aber die letzten beiden Jahre nochmal Revue passieren, hätte wohl keiner mit 
einem derartigen Erfolg gerechnet. 
  
Gerade deshalb können wir „ALLE“, Mannschaft inklusive Umfeld, stolz auf 
das Team sein, welches natürlich nicht nur aus den Fußballern der Ersten 
Mannschaft besteht. Auch die Reserve und die Männer und Frauen im Hinter-
grund sind wichtige Bausteine für einen Erfolg des ganzen Vereins. 
 
Das Team und ich als aktueller Trainer haben das Langzeitziel noch immer vor 
Augen. Wir werden nach dieser Saison nicht abheben, wir wollen weg vom 
Image der „Fahrstuhlmannschaft A-Klasse“. Unser Focus liegt auf Erfolg für die 
Zukunft durch das wohl langsam allen bekannte „ERSD“. 
 

ERFOLG durch RESPEKT, SPASS und DISZIPLIN !!! 
 

Im Vordergrund soll aber der Spaß bleiben !!! 
Vielen Dank an alle für eine einfach  „geile“ Saison ! 

Ich bin stolz auf das Team !!! 
 

Coach Al Wachty 
 

Nachgedanken  



 
 
 

Leistungskurve:   

 
TSV Röttenbach II         FC Franken-Schwabach 

 

Tabelle Zwote Mannschaft 

 
 
 
Leistungskurve:        

 
TSV Röttenbach               TSV Georgensgmünd          

Tabelle Erste Mannschaft 


